
David 
Attenborough: 
 
Willkommen zu meiner Präsentation über David Attenborough. 
 
Am Anfang möchte ich Ihnen eine kleine Zusammenfassung bieten, und im Anschluss werden 
ich diese im Detail vertiefen. 
 
David Attenborough ist ein berühmter Naturforscher, -filmer und Autor. 
 
Er hat als erster Mensch die Tiere nicht als Gefahr gesehen, sondern sich zu ihnen gewagt. 
 
Nicht viele können von sich behaupten, dass sie diesen Mut besitzen. Dies versuchte er durch 
Filme, Serien und Bücher der ganzen Welt zu vermitteln.  
 

Mit diesem Motto geht er auch noch heute, mit 
98 Jahren durch die Welt. 
 
Um das zu verstehen, müssen wir uns von 
Beginn seines Lebens bis in dieses Jahr 
vorarbeiten. 
 
Eine wichtige Frage, die sich manche jetzt 

stellen, lautet vielleicht: „Was macht er überhaupt?“.  
 
Diese berechtigte Frage möchte ich Ihnen nun erläutern. 
 
David Attenborough widmet seine Leben seine Forschungen, Filme und Bücher. 
 
Diese sollten die Tiere, Pflanzen und weitere umweltbezogene Fragen erklären, zusätzliche 
Informationen geben und ein Herz für die Umwelt erwecken. In Interviews berichtet er uns 
von Situationen und Ereignissen, die er gesehen und daraus gelernt/geforscht hat und uns 
mitteilt, dass wir gemeinsam etwas ändern können, bevor es zu spät ist und sich gar nichts 
oder nicht alles rückgängig machen lässt. 
                                                                       
Doch lassen Sie mich seine Geschihte erzählen: Alles begann im Jahre 1926, am 8.Mai, in 
London. Sein voller Name ist Sir David Frederick Attenbourough.  
 
Zu seiner Familie gehören seine 4 Geschwister. Jedoch waren nicht alle miteinander 
blutsverwandt, denn seine 2 Schwestern wurden dazu adoptiert. Sonst hatte er noch 2. 
Brüder, Richard Attenborough, ein Regisseur und Schauspieler der 2014, mit 91 Jahren,     
 
 



 verstorben ist, und weiters gibt es noch John Attenborough, ein Automobilmanager, der 
2012, mit 84 Jahren, verstorben ist.   
 
Im noch jungen Alter interessierte sich David schon für Fossilien. Dieses Verspüren begleitete 
und führte ihn durch sein Leben und war ein wichtiger Begleiter zu dem, und machte ihm zu 
dem, was er heute geworden ist. Mit noch jungen Jahren stellte er seine eigene Sammlung 
zusammen, sogar eine Kollegin seines Vaters, die an einer Universität arbeitete, schickte 
David Attenborough ein eingetrocknetes Seepferdchen, das er untersuchen konnte. Infolge 
all dieser Ereignisse studierte er Geologie und Zoologie. Dies war allerdings nicht genug und 
ab diesem Zeitpunkt startete seine Showkarriere.  
 
Das Ziel, das er sich setzte, war, nicht nur für seine eigenen Zwecke zu forschen, sondern es 
der Menschheit beizubringen, schonend mit dem Unerforschten umzugehen. So ähnlich 
lautete auch sein Spruch: „Niemand wird etwas schützen, das ihm egal ist und niemand wird 
sich um etwas kümmern, das er nie erlebt hat“. (Zitat von David Attenborough aus dem Buch 
David Attenborough, Inspired Inner Genius Verlag, Jahr unbekannt). 
 
Bevor ich nun allerdings alle Fernsehsendungen runter rattere, möchte ich noch ein paar 
Fakten liefern. Durch dieses Ziel, welches er sich setzte, entstanden um die 200 eigene 
Sendungen in der Zeit von 70 Jahren. 
 
David Attenborough reiste nicht nur im eigenen Land umher, sondern erkundete die ganze 
Welt. Mit dieser großen Anzahl von Kilometern, die er zurücklegte, könnte man sogar bis zum 
Mond gelangen. 
 
Der erste Schritt begann im Fernsehen, wo Tiere aus dem Zoo den Zuschauern näher erklärt 
wurden. Diese Vorstellung reicht nicht lange, schließlich war der Zoo nicht der natürliche 
Lebensraum der Tiere. Wäre es nicht besser die Tiere in ihrer natürlichen Umgebung zu 
filmen? Dieser Gedanke ließ nicht lange auf sich warten und gleichzeitig gab es ihm den 
Anstoß sein heutiges Ich zu entdecken.  
 
Die erste Fernsehserie, die die Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum zeigte, war ,,Zoo 
Quest“ im Jahre 1954, moderiert von David Attenborough. 
 
Er arbeitete mehrere Jahre für die BBC, bis er selbst seine eigenen Werke schrieb und 
produzierte. Die bekannteste heißt ,,Life on Earth“. Filmteams reisten für die Aufnahmen zu 
jeglichen Orten auf der Welt. 
 
Andere Beispiele für seine Fernsehsendungen, die danach kamen, sind die Serie ,,Life“. Sie 
unterhält die Menschen über Reptilien, Vögel, Säugetiere, Insekten und sehr kalte bis 
eingefrorene Landschaften. Die Serie ,,Blue Planet“ zeigt, wie es im Wort steckt, den blauen 
Planeten, die Erde unseres Sonnensystems und seine Unterwasserwelt mit seinen 
Bewohnern. Natürlich durfte eine Dokumentation über sein Lieblingstier, den Paradiesvogel 
auch nicht fehlen. Diese heißt„Attenborough in Paradies“ und wurde in dem Jahr 1996 
gedreht. So konnte mehr Wissen über den Paradiesvogel in die Welt gelangen. 
 
Ein paar Informationen zu David Attenboroughs Forschungen möchte ich noch erzählen. In 
den früheren Jahren war es sehr aufwendig, den Zuschauern den Pflanzenwachstum einer 



noch nie gesehenen Pflanze zu erläutern.  Somit setzte David nun Zeitrafferaufnahmen ein, 
um in wenigen Sekunden das zu erklären, was in echter Natur vielleicht Tage dauern könnte. 

 
Die Sendung „The private life of plants“ war der 
erste Versuch die „neue“ Technologie einzusetzen. 
Diese war ein Erfolg und seitdem nehmen sich viele 
Filmteams diese Idee zu Herzen. In den ganzen 
Jahren, vollgepackt von Reisen, begleiteten ihn 
Erinnerungen an jede einzelne von ihnen, zum 
Beispiel an die Pinguine in der Antarktis, den 
Galapagossschildkröten (wie schon der Name sagt) 
auf den Gallapagossinseln oder die bedrohten 

                                                                          Affen aus Ruanda.  
 
David Atteborough schrieb 29 Bücher. Durch seine besonderen Leistungen wird er auch in 
vielen Jugendbüchern erwähnt oder auch in Leseheften. 
 
Beispiele für Bücher die er schrieb:  
 

• Zoo Quest to Guyana (1956) 

• Life on Earth (1979) 

• The living Planet (1984) 

• Life on our Planet (2020) 
 
Auf das Buch „Our life on our planet“ übersetzt „Ein Leben auf unserem Planeten“ möchte 
ich näher eingehen.  
 
In diesem Buch beschreibt David Attenborough, dass es schon viele Katastrophen in der 
Erdgeschichte gegeben hat und wir nichts aus diesen Situationen gelernt haben. Beispiele 
dafür sind Chernobyl, … 
Er schreibt aber auch über das größte Massenaussterben und die Evolution der Tiere und 
Pflanzen. Geschichten von Erkundungen sowie wichtige Lebensmomente aus seinem Leben. 
Und natürlich zu guter Letzt die Folgen unserer täglichen Entscheidungen, die wir treffen. 
 
Alles möchte ich nicht erzählen, denn vielleicht entsteht durch dieses Buch ein weiterer 
Attenborough Fan.  
 
Jetzt gehen wir weiter zu den Entdeckungen. 
 
Es könnte Verwirrung entstehen, weil nicht unbedingt alle Entdeckungen, die nach ihm 
benannt sind, er selbst entdeckt hat. Viele Forscher und Forscherinnen sahen zu ihm auf und 
benannten ihre Entdeckungen nach ihm.  
 
Ich möchte jetzt aber nicht den Lorbeerkranz mit falschen Lorbeeren schmücken, sondern, 
seine eigenen Entdeckungen präsentieren. 
 
Die kleinste tierische Entdeckung ist Prethopalpus attenboroughi, eine 1mm große 
Koboltspinne, die in Australien lebt. 



 
Die wortwörtlich größte seiner Entdeckungen ist der Attenborosaurus, ein langhalsiges 
Meeresreptil aus dem Jura-Zeitalter, das früher in der Gegend von England 
herumgeschwommen ist. 
 
Nicht nur Tiere, sondern auch Pflanzen wurden von Forscher/-innen nach ihm benannt. 
 
Drei von ihnen sehen Sie hier aufgelistet:  

• Bei Nepenthesattenboroughii handelt es sich um eine 
fleischfressende Pflanze (Gattung: Kannenpflanze), die eine 
ganze Ratte verschlingen kann und kommt auf den Philippinien 
vor 

• Blakea attenboroughi ist eine äußerst seltene Pflanze, bestückt 
mit weißen Blüten. Diese seltenen Exemplare findet man nur 
in Ecuador. 

• Hieracium attenboroughi ist ein Habichtskraut aus Wales 
 
Bevor wir zu den Auszeichnungen kommen, möchte ich noch 
erwähnen, dass dieser unglaubliche Mann, als Würdigung seiner besonderen Leistungen, ein 
nach ihm benanntes Forschungsschiff namens ,,RRS-Sir David Attenborough“, bekam.  
 
Jetzt sind wir zu den wichtigsten Auszeichnungen/ Preisen/ Awards gelangt: 
 

• Den Ersten erhielt er im Jahre 1980, den sogennanten BAFTA Ehrenpreis 

• 1985 der International Emmy Award-Founders award 

• 1985 der Founder 

• 1970 Desmond Davis award  

• 1979 wurde er zum Fellow (Vorstandsmitglied) für britische Film- und Fernsehkunst 
ernannt 

• 1974 ernannt zum Commander of the Order of the British Empire  

• 1981 Kalinga-Preis (für die Popularisierung der Wissenschaft) 
 
Insgesamt hat er wegen seiner besonderen Arbeit 15 Preise erlangt.  
 
Natürlich sind alle Auszeichnungen, die er bekommen hat, wichtig, aber etwas Wichtiges ist 
noch passiert. Ein wichtiges, nein sehr wichtiges Ereignis passierte 1985: David Frederick 
Attenborough wurde von der Queen zum Ritter geschlagen. 
 
Vielleicht könnte man sich jetzt nicht vorstellen, zwischen all dem Trubel noch eine Frau und 
2 Kinder zu haben. Jedoch heiratete David Attenborough am 17. Februar im Jahre 1950 seine 
Frau Jane Elisabeth Ebsworth Oriel, die 47 Ehejahre an seiner Seite blieb und 1997 an einer 
Gehirnblutung von ihm ging. Nun hatte er nur noch seine 2 Kinder Robert und Susan 
Attenborough. 
 
Manche Menschen können sich nicht vorstellen, dass Tiere und Pflanzen etwas empfinden 
und werden rücksichtslos. Deswegen ist es wichtig, dass es Menschen auf der Welt gibt, die 
dafür kämpfen, dass nicht nur wir Menschen ein schönes Leben führen, sondern auch unsere 
Artgenossen. Denn: Jedes Leben ist wertvoll und die Zeit auf Erden soll genossen werden! 



 
Forschen, beschützen, aufmerksam machen und eine Work Life Balance, diese Dinge muss 
man erst unter einen Hut bringen. Ich hoffe, durch meine Zusammenfassung und meine 
Erklärungen wird auf dies Acht gegeben und in Zukunft etwas dagegen gemacht. 
 
Viele Menschen würden wahrscheinlich jetzt denken, dass er sich schon zu Ruhe gesetzt hat, 
dies ist jedoch nicht richtig. Noch heute, mit 98 Jahren, reist er um die Welt. Und was als 
Nächstes folgt, werden wir sehen. Mit diesem Rätsel beende ich mein Projekt.  
 

Danke für Ihre Zeit! 

 
 
 
 

Quellenangaben: 
 

• „Ein Leben auf unserem Planeten“, David 
Attenborough mit Jonnie Hughes, aus dem 
Englischen von Alexandra Hölscher, Blessing Verlag, 3. Auflage 2020 

• „Little people, BIG DREAMS, David Attenborough“, von Maria Isabel Sanchez Vegara, 
aus dem Spanischen von Svenja Becker, illustriert von Mikyo Noh, Insel Verlag, 1. 
Auflage 2021 

• „Ein Leben für die Tiere“ Sir David Attenborough, von Leisa Stewart-Sharpe, Helen 
Shoesmith, aus dem Englischen von Inge Wehrmann, Mixtversion Verlag, 2022 

• „David Attenborough“, von Abigail Rosas, übersetzt von Nadine Niessner, Verlag 
Inspired Inner Genius 

• Wikipedia, https://de.wikipedia.org 

• „Mein Leben auf unserem Planeten“ David Attenborough, Netflix Dokumentation 
2020 

• „Das Leben in Farbe“ mit David Attenborough, Netflix Dokumentation, 1 Staffel, 2021 

• „Unser Planet II“ mit David Attenborough, Netflix Dokumentation, 2 Staffeln, 2019 

• „Unser Planet – hinter den Kulissen“ David Attenborough, Netflix Dokumentation, 
2019 
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